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«Im Studium konnte ich meine Liebe 
und Leidenschaft für Pflanzen richtig 
ausleben.»

Sagt Patrick Lütolf, der sein Studium 2008 
abschloss. Nachfolgend ein Gespräch über 
sein Studium und seine heutige Tätigkeit als 
Category Manager im Frische-Bereich.

Wo arbeiten Sie heute?
Ich arbeite im Migros-Genossenschafts-Bund 
(MGB) in der Direktion Frische. Die Migros ist 
ein Konglomerat verschiedener Genossen-
schaften, Aktiengesellschaften und Stiftun-
gen, das sich zusammenfassend als «Migros 
Gemeinschaft» bezeichnet. Der Konzern wird 
nach aussen durch den in Zürich ansässigen 
MGB vertreten. Der MGB wurde 1941 von 
den regionalen Genossenschaften als Toch-
terunternehmen gegründet. Die heutigen 10 
Genossenschaften sind alleinige Eigentümer 
des MGB, dessen Anteilscheine sie besitzen. 
Die Genossenschaften sind autonom, erstellen 
eigenständige Jahresabschlüsse und besitzen 
im Kerngeschäft, dem Detailhandel unter 

dem Namen Migros uneingeschränkte Flä-
chen- und Personalhoheit. Grundsatzent-
scheide bezüglich des Kerngeschäfts kön-
nen daher de facto immer nur im Konsens         
getroffen werden. 

Was bietet das Unternehmen an?
Die Migros ist im Detailhandel die Nr. 1 in der 
Schweiz. Daneben besitzt die Migros Fach-
märkte wie Do it + Garden, melectronics,    
Micasa, OBI, SportXX. In Sachen Gastronomie 
gibt es die Migros-Restaurants, Migros-Gour-
messa, Party Service, Cha chà, Coffe & Time 
und Sessibon. Die Liste mit Unternehmen aus 
den Migros Genossenschaften könnte noch 
lange weitergeführt werden. 
 
Welches sind Ihre Tätigkeitsgebiete   
und Verantwortlichkeiten?
Ich bin für das gesamte Pflanzengeschäft   
und deren Mitarbeitenden verantwortlich. Wir 
erstellen Marktbearbeitungspläne, sind für das 
Sortiment verantwortlich, planen Festtags-
aktivitäten und überprüfen die Zahlen. 

Was gefällt Ihnen an Ihrem Beruf?
Ich kann Emotionen bzw. Freude verkau-
fen. Der Handel mit lebenden Produkten ist 
anspruchsvoll, weil die Frische unser obers-
tes Gebot ist. Diesem Anspruch gerecht zu     
werden, spornt mich jeden Tag wieder an, ein 
M besser zu handeln. Was mir auch gut ge-
fällt, ist der Austausch mit unseren Genossen-
schaftsvertretern. Es ist nicht immer einfach 
einen Konsens zu finden und es braucht auch 
ein gewisses politisches Talent.

Warum haben Sie sich für das Umwelt-
ingenieurstudium entschieden?
Weil mir die Ausbildung eine fundierte und 
gute Grundlage im Bereich Umweltwissen-
schaften bot. Auch konnte ich meine Liebe 
und Leidenschaft für Pflanzen richtig ausleben.

Welche Eigenschaften brauchen die 
Studierenden Ihrer Meinung nach?
Es braucht grundsätzlich das Interesse an 
der Natur mit ihren Kreisläufen und den Wil-
len diese Kreisläufe und Gesetzmässigkeiten 
zu verstehen. Zudem ist Durchhaltewillen und 
Disziplin wichtig, um das Studium erfolgreich 
zu absolvieren.

Welches Wissen und welche Kompeten-
zen aus dem Studium verwenden Sie 
heute in Ihrem Berufsalltag? 
Die Pflanzenkenntnisse, Biologie und das Ver-
ständnis für die Kulturplanung hilft mir jeden 
Tag in meiner Rolle als Category Manager. 
Ebenfalls wichtig und gut sind die Marketing-
grundlagen, welche vermittelt wurden.

Weitere Informationen:

www.iunr.zhaw.chZürcher Fachhochschule

Berufslaufbahn
Alter

16	 Lehre als Vermessungszeichner
20	 Arbeitstätigkeit als Informatiker	
20	 Studium Informatikingenieur
24	 Systemspezialist Internetsecurity & 

Datenbanken ZKB, Zürich
28	 Praktikum als Winzerlehrling, Provençe
28	 Studium Umweltingenieurwesen
31	 Category Manager Blumen/Pflanzen 

Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich



ZHAW Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften
Life Sciences und Facility Management
IUNR Institut für Umwelt und 
Natürliche Ressourcen
Grüental, Postfach, CH-8820 Wädenswil
Tel.  +41 58 934 59 61 (Studiensekretariat)
www.iunr.zhaw.ch
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Von der Schweizerischen UNESCO-
Kommission als «Aktivität der 
Weltdekade Bildung für nachhaltige 
Entwicklung» anerkanntes Projekt. ht
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